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senerwehr und Bienen- 
schwarm. Auf dem Balton eines 

anies in Berlin setzte sich kiiriiich ein 
ienenschwarni« ieft. Tie Fenerwehr 

wurde herbeigeholt nnd fing den 
Schwarm ein. 

Wegen eines Hnieo ersinn- 
ien ifl in der Nähe von Lohe a. Mnin 
det in jener Gegend wohlbekannte 
Schneider Thomas Vetter. Er sprang 
vom Steg aus seinem in's Wasser ge- 
iallenen Dnt nach nnd schwamm an's 
Ufer, in desien Nähe er, von einem 
Derzlchiag getroffen, versank. 

Theure Schanmiorie. Wegen 
erbettteinng des Lebensmitteigeiepes 

hatte iich dar einem Nerichtein Wien 
der Gastwirth Joseph Stahl liirziich 
zu derantwoiten, weil er einem Gast 
eine StedhaniesSchanmlorte vorsehen 
ließ, die einen sehr unangenehmen Feli- 
getnch answieä nnd von der Unter- 
inthungsansialt ais verdorben eriliiri 
wurde. Der Gastrikth wurde zu einer 
Geldstrafe von 100 Kronen, etwa 825, 
verurtheilt- 

Seiihstmord ans Liede zn 
ih re m D n n d e begina eine 78jährige 

nngikan in Paris-. Sie wollte ihren 
ieblina nnd liiefijhrteth den Hund 

«Koia,«" der ihr gestorben war. anf 
dem Dimdesriedhks beerdigen iaisen; 
es wurde ihr jedoch gesagt, daß es in 
kostspielig siir sie ware. Jn ihrem 
Kummer stürzte sie sich ans dem Flur- 
ienster des dritten Stockes nnd hielt 
dabei die Leiche ihres Hundes im Arm. 
Der Tod trat ans der Stelle ein; 

Beim Radsahren verun- 

gliicki ist der 28jiihtige Bildhauersi 
sahn Herda aus Ersnri, Provinz Sach- 
sen- Als derselbe iin raschen Jemva 
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einen in der Mitte der Straße fzhenden 
Wagen baflirrn wollte, wurde eines 
der Pferde nnrnhig nnd fnrang zur 
Seite. Jn demselben Augenblicke prallte 
Verda, der von der Sonne geblendet 
mirde, gegen die Wage-ideichfel. Die- 
felbe bohrte fich in den Unterleib des 
Radlertt, welcher tlntend abftiirzte nnd 
bald darauf derfiarb. 

Ein Rabenvater. Von einem 
ganz nnanfllärtichen han gegen ieine 
älteste Tochter, die iehniiihrige Marthe. 
ilt der Arbeiter Friedrich Berndt in 
Berlin beseelt, während er feinen vier 
jilngeren Kindern ein äußerst zärtlicher 
Vater fein foll. Bereits var zwei Jah- 
ren wurde er wegen schwerer Körperba- 
lesnng der Martha zu einem Jahre Ge- 
fängniß verurtheilt nnd var Kurzem 
erfaßte ihn dldHlich eine falche Wirth, 
daß er wie befelien anf datt arme Weer 
rnit den sanften einbieb, einen Holz- 
pantaffel ergriff nnd mit diefeni die 
ganze Zahnreihe auf der linten Ge- 
fichtshälfte einlchlng. Fremde Personen 
entrilfen ihm das Kind. 

Blutrarhe in Spanien- «Jin 
Dörfchen Vitlanneva de la Fuente, 
Spanien. wurde der Leichnam eines 
hochgeachieten Bürgers-, Mannel Erns- 
in einein abgelegenen Waldchen aufge- 
funden. Der Mörder, der lRiahrlge 
than Lapeg gestand bei leincr Verhaf- 
tnng fein Verbrechen nnnnnvnndrn rin 
und fiigte hinzu. nnreine heilige Pflicht 
erfilltt zn haben. Ter Erniorcete habe 
im Streit einlt feinen arinen Vater 
erschlagen, er sei damals nnr ein fchwai 
eher achtjahiigrsr Knabe geweirn nnd 
habe nichts than können, aber fest, tvo 
er ein lraitiger innger Mann geworden, 
fei es feine erile Pflicht gewrfen, den 
Wunsch irineö Vaters zn erfüllen, wel- 
cher itnn sterbend aufgetragen hab-e. tei- 
nen Tod nicht nngeliihnt zu laffen nnd 
man oer nuen eure der viurraiye 
untreu zu werden. 

Antoniobilfnhrer in Nö- 
tben. Fabr du turzlich in Nürnbera, 
Bauern, ein junger Herr in ieineni 
Benzinnutoniobil spazieren, alg iizni 
das nicht unnewalinliche Malheur pai- 
iirte, daß das Autsnuobil mitten auf 
der Straße stehen blieb. Ter ,,ieit- 
iiiende" Fabrer mußte nun durch einen 
mitleidigen Radiabrer iin benachbarten 
Altensurth Dilie requiriren, erriet-e auch 

« 

bald in Gestalt des piiiiia iacheinden 
Wirtbes nnd einer seisien Kuh nahte. 
Den gemessen einherlchreitendeu Vier- 
iiißlei als Vorspann, bewegte lich das 
ieltsaiue Gefahr-te niit seinem Jnlassen, 

s- dern lich auch der mit einer langen 
eitsche bewaffnete Wirth gesellte, unter 

dem lauten Hallob der Gäste und zahl- 
reichen traitigen Brumniern des Wieder- 
tüners dem Wirtlisbauie su, woleibst 
der Schaden unter der Mitbilse einiger 
satt-verständiger Gaste bald tnrirt war. 

Die Hosen des Herrn Mu- 
jors· Nach einer Uebung eines Regi- 
rnentes in der Nitbe von Wittenberg, 
Sachsen, beinertte iin Quartier der 

fett Major, daß an ieinen Un us- 

prechlichen eine Naht net-tagt war. Der 
Bursche wurde beauftragt, nachdem sich 
der Herr Maior zur Ruhe begeben, das 
Kleidungsftiict zu einein Schneider- 
ineister zu bringen, damit dieier iiber 
Nacht die Neparntur vornehmen möge. 
Aber wer beschreibt iein Erstaunen, als 
er arn anderen Morgen beim Meister 
ersann-, nnd itnn die Mittbeilang 
wurde, daß die Ooien bereits von einern 
Soldaten abgeholt worden leien. Deut 
Bataillon war, vollitandig iiiarlchiertia, 
eingetreten, die Hasen aber waren spur- 
los verschwunden Tie Situation wurde 
peinlich. Niemand wußte Matti. iDa 
erwien als Retter in der Notiz—der 
Bürgermeister des Städtchens, der 

her bei der srtilierie gestanden, noch 
Btiih diverler Extrabolen war nnd 

«««"ss dem Deren Maine ans der Patirbe 
Betten tonntr. 

.Q 
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Ein hqu ehes Gauner-stief- 
Oei winkt-e km Tage ne cannng 
des Klan in citende, Betst-m ausge- 
führt. An einem der beiesteiien Tische 
war eirf Engiönter wohl eine-Stunde 
lang mit wechselndeer Gliict beim Trente 
et Qnarante betheiligt, als gerade in 
dem Mem nt, da er wieder ein Gold- 
stiick ani eme Farbe plazirte, zwei ihm 
bekannte Damen vorübergingen. Er 
wandte sich nmsnnd unterhielt sich so 
angelegentlich mit der Jüngeren, einer 
reizenden Blondine, baß er gar nicht 
bemertte, wie sich sein Einsap verdop- 
belte, verzehniachte nnd bald bis zn 
l«..),000 Franks entwachs- Endlieh wurde 
die Konversation abgebrochen nnd Mr. 
h schenlte seist Interesse von 
Neuem dem Hamb- chne den ansehn- 
lichen, ihm zulammenden Gewinn zu 
beachten, war er im Begriff, zwei 
Goldstücke zn sehen, als ein iehr jugend- 
lich aussehender Fremder sanst seinen 
Arm bernt;rte, sich als Landen-sann zu 
erkennen gab nnd ihn fragte, ob er ihm 
nicht eine tteine Gesiiiligteit erweisen. 
wollte. Ter Ingeredete war iosort be- 
reit nnd mit gut Ghnrchelter Erregnng 
ertlarte der Jüngling ihm siiiilernd, 
daii sein Onkel, den er einst zu beerben 
boiie nnd der jede Art von S iel ver- 

abscheue, ihm in den Klnbsaa gesoigt 
iei nnd ihn ans einiger Entfernung he- 
obachtc. Er habe eben eine hübsche 
Summe gewonnen-dabei dentete er 

verstohlen ans die 12,000 Roms-nnd 
da der cheim ani teinen Fall merken 
dürse, daß er gespielt, bitte er den ver- 
ehrten Landsmanm das Geld einzustreis 
chen, als wenn es «sein eigenes-« wäre 
nnd es ihm in dae Nebenzimmer zu 
bringen« Unverziiglich willsahrte Mr. 
D dem Antiegen, nahm den Ge- 
winn an sich nnd bandigte ihn im an- 
se-c--..).-.- :.... .".t..—r4..-...- 

fliehst-»Ist HJIIUIIIIII Uslll IIW Illlclsuslscllv- 
’lich bedankenden Fremden aus· An den 
Spieltisch znrlietgelebrt, war der harm- 
laie licnilauder leln erstaunt, von allen 
Seiten ob seines großen Gewinnes be- 
gliietwiinlcht zu werden. Jm nächsten 
Moment aber hatte er lich lelblt obrseiä 
gen mitgen. Ter »snrchtlam’e Nelfe" 
war natürlich liingll über alle Berge. 

Blutiges Duell. WbrtlicheBes 
leidignngen hatten jlingltens in Bildn- 
vest, Ungarn, ein Duell zwilchen dem 
bekannten Hularensiiiittmeilter Feder 
v. anovicg und dem Stnblrichter» 
Steplian Nataczi zur Folge. Das 
Duell wurde unter den lchwersten Be- 
dingungen ausgesuchten, indem leine 
Achielbnndngen znr Verwendung ge- 
langten. Vor dem Duell loll Ritt- 
meiiter Zubovics leinem Gegner zuges- 
rnlen haben: ,,Natoczi, Tn mnßi lters 
ben, ich durchbaue Dir die Achleladern l« 

»Es lam zu drei heiligen Zusammen- 
itbieem Gleich beim erlten Gang trugen 
beide ltleguer mehrere Verlesungen 
davon. Schließlich benliste anovics 
eine verzweifelte Flute, als Roloczi zu 
einem Primbieb augboltezs anobics 
barirte dielen mit der linlen Hand nnd 
itieii leiste Klinge dem Gegner nnler die 
AchleL Die Sekundanten stellten den 
binnipl lolert ein, doch liatten beide 
Dilettanten lebt lchwere Verlekungen 
davongetragen. 

Piltolenlchiille statt Noth- 
leine. Als- ttirzlirb in Spanien die 
Kilniaegarde nach San Sebastian be- 
fördert wurde, nnd der Zug liber die 
liilenbolinbrticte non Blana lulir, wur- 
den in Folge des dcnnerartigen Getan- 
lches in einem der Miit-erwogen die 
Pferde lchen, nnd eines der Thiere ber- 
lseyte dein Wache habenden Gardisten 
Junauin Tiez einen so belligenhuls 
tritt, dnß ek gegen die Thurgelchleudert 
wurde nnd nnsz dem Werg-en ltiirzte. 
Dabei verwickelten lich leine Füße in 
eine eilerne Kette, unb la wurde er mit 
de.n ltuns nach unten lortgelchleilt. 
sie-fälliger Weile blickte einer der Dili- 
ziete bei einer Aurve ans dem Fenller 
nnd lsenierlte Den llnaliickliebein Durch 
sofortiger Vlblchieizen seiner Pistole 
herunte- er den Zug zum Stehen und 
befreite den beinahe schon Lebloseu aus 
ieiuer iurchtoureu Lage. 

PortamentarischeVorauiis 
sicht. Einer itamodie glich eine Ab- 
stimmung, die iiingft in Clberfeld, 
Rheitiurovii:z, in der Stadtverorduetens 
versammle vorgenommen wurde. Es 
lagen namtich nicht nur die Antrage 
ichon gedruckt vor, sondern sogar die 
ganzen Sage, die bei der Abstimmung 
von dem cherburgermeister erst gespro- 
chen Irurdeu« zqu Beispiel: »Sofern 
iich Niemand zum Worte ineldet——und 
das geschieht nicht-konstante ich allsei- 
tige «.-,ustimmuug.« Jn die bereits 
fertige Abstimmung brauchte nur noch 
das Stiuiiueuverhaltuiiz eingefügt zu 
werden, denn vorher tonnte das nicht 

eicheheu, roeil ja zusattig einer"der 
tadtviiter om Erscheinen verhindert 

sei-r konnte. 

Entseflicher Uusall beim 
Regeln. Bei einem Preiglegeiu iu 
der Nähe von Gamburg unistauo die 
Spieler eine große Znichiiuersneugr. 
unter denen iich auch eine-Frau besaud, 
die direlt hinter den egelschieheru 
stand. Als ein junger Mann zum 
Warst aushalte, entqiitt die schwere 
Kugel seinen Händen nnd iiel im Bogen 
nach rückwärts. Die Kugel tras die 
Frau mit iolcher Wucht an der Schlafe, 
dass die Bedauerngtverthe sqsvtt todt zu 
Boden stiirztr. 

Vom Kaiser mit einem Esel-- 
beschenkt wurde der gelithmte Hau- 
sirer Stephan Mitllcr in Eimer-. Rhein- 
urovisrz. Temielbeu war der Franc-part 
seiner Waaren schwierig geworden und 
so ioandte er sich un den Kaiser mit der 
Bitte um einen Esel. Vor Kurzem trus 
denn auch in Enden ein mächtiges 
Grauthier itit den Dauiirer ein. 

I u. tu n d. --. 

Das Gelt-siebet - SerunhJ 
Der erfle Patient, welcher in Beras 
Ctnz, Brafilien, von dein Lrafilias 
nlfcheu Arzte Tr. Bellinzaghi init dem 
von ihm entdeckten GelbfiebersSerncn 
behandelt wurde, ift völlig gesunder 
Andere Patienten, bei welchen das 
Mittel angewendet worden ift, machen- 

I gute Fortschritte. 
! Seinen Sohn und feinen 
TSchwiegerfohn ertnotdet hat 
fDnncan McLannan in Wart-, Texas. 
; Bei einem Streite ilber finanziellejlns 
fgelegenheiten tödtete MeLannan Beidef 
iund wohnte am nöchfteu Morgen teilt-l blütig der Beerdigung feines Sohnesl 
bei. Erft nachher warte er verhaftett 
nnd legte ein Geftöndnifz ab. 

Fiinf Opfer einer Blut- 
fel)de. Zu einem förmlichen Revol- 
vergefecht tam es in Folge einer alten 
Blntfehde zwilchen den« Familien Doos 
ley und Harrig bei einein Vollsfeft in 
Dee Nun, St. Franz-ais Casentin Mo. 
Drei Mitglieder der Familie Harrig 
und zwei Toolnes wurden getödtet. Nur 
ein Hur-is entlacn unverletzt; drei 
Dooleyg haben fich den Behörden ausge- 
liefert. 

Neue Ortfchaft. An der Me- 
fnbastliange, Minn» ift lükzlich in vier- 
Wochen eine neue crlfchaft entstanden, » 

welche den Namen Shakon erhielt. 
Dieselbe liegt neun Meilen öftlich von 

Hibbing. Einen Monat’znvor war dort« 
noch lein Baum gefällt. Jept flehen 
aufdem Platze ein dreiftöckiger Gasthof, 
fünf Wirthfchaften, einige Gefchttftssz 
ltönfer und eine ganze Reihe von Wohn-’ 
häufen-. ! 

Gab leinem Vater Gift. Jn’ 
Fresno, Kal» hat der lBjährige Fredrj 
Hines ieinem Vater Gift im Friihfttickgsi 
laffee beigebracht, an dem derielbe lief-i 
tig erkrankte. eDer Junge erklärt, feinj 
Vater habe ihn gehauen und ihm nicht 
erlaubt, die Zügel feiner Pferde zu; 

,halten; daher habe er beschlossen, den 
Vater zu ermorden. Seinen jüngeren: 
Bruder habe er das Gift laufen lafien ! 
und es dann ielbft in den Kaffee degj 
Vaters geichttttet. i 

Unter Räuber gefallen iftl 
ein urenßifcher Lientenaut, Bruno’ 
Weitphal in Chicaga, Jll. Als er einess 
Abends einem Manne, der ihn uni ein« 
Zündholz erinehte, das Gewiinfchte aus-I 
händiate, hielt ihm ein Anderer die 
Arme hinter dem Rücken zusammen und 
ein Tritter im Bunde entnahm seinen 
Taschen 870, fawie feine Papiere.« 
Tropdem der Lieutenaut sich tapfer 
wehrte und die Räuber verfolgte. ent- 
lanten die Lesteren mit ihrer Beute. 

Banmbewohner. Beim Anlauf 
eines"Bai-ptaseg in der Nähe von 
Daledou, N. J» aanbschlagszahlung. 
hatte iich ein Lohnarbeiter, John 
Rausch, veruflighteh nach Ablauf von 
sechs Monaten mit dem Bau eines Han- 
les zu beginnen. Da er, als die Zeit 
herantam, hiean tein Geldhatte, lanfte 
er eine Anzahl Padliftem ntit deren 
Brettern er einen großen auf leinen- 
Besitz stehenden Wallnußbaum ein- 
zännte. Die Aefte des Baumes ielbft 
ftutzte er zurecht und eriichtete zwischen 
ihnen aus Kistenbrettern feine Woh-» 
nung, in welcher er, feine Frau und» 
Kinder nunmehr huuien. 

« 

! Frecher Zugiiberfall. Ein 
von Deut-er, Col» abiahrender Paffais gierzng wurde W Meilen bitlich, bei; 
Hugo, Col» von maglirten Jiitiubern 
angehalten. Die Passagiere in den 
Pultntun’ichen Schlafwaggons wurden 
von den Räubern ihrer Werthiachen 
beraubt und ein altlicher Passagier, ein 
gewiiler Fah ans Kaliforniem der nicht 
Ist-tell not-tm mis bin-n Phyllis-rissen 

berausrlickte, wnrde von einem der 
Banditen tn den Mund geschossen, so» 
daß die Kugel am Hinterkopfe heraus-! 
lam. Der alte Mann war sofort todt. 
Die Banditen selten etwa 8100 in 
Baar, mehrere goldene Uhren und 
andere Wertbfachen erbentet haben. 

Explosion einer Kattnschr. 
Jn Camp Lincoln, Jll., wo kürzlich 
das große Feldtager der. Jllinoifer 
Miliz stattfand, exdlodirte die in einem 
Knrtnichbeutel befindliche Piilderladuna 
fiir eine Kanone indem Augenblick, als 
die Kartniche in den Geschüszlaus einge- 
stihrt wurde. Der Kartnschbeutet war 
beim Einschieben get-last und etwas 
von dein Pulver ans den Boden gefal- 

l len. Jin selben Augenblick warf 
Jemand einen glimnienden Cigarrettens 

» stummel wen. gerade an die Stelle, wo 
sdas verstiente Pulver auf dein Boden 
i lag. Jni nitchsten Augenblick schon er- 

J folgte die Explosion Und von den Um- 
stehenden wurden neun mebr oder min- 

s der schlimm verletzt. 
Vereitelter Anschlag. Ein 

Vers rich, den wegen eines Mordangrisfes 
ans V. ts. strich den Silberintendent 

kder ttnrnegie Werte vor cirea zebn Jub- 
ren zn 22 Jahren Zuchtbaus verurtheil- 
ten nnd seine Strafe in Pittsbnrg, 

» Pa» abbilßenden Anarchisten Alexander 
TBertmann zn befreien, wurde von der 
l dortigen Polizei Uirzlich bereitelt. Gegen 
jAnfang dieses Jahres hatten einige 
TManner ein in der Nähe der Stras- 
anstall befindliches Haus angetanst nnd 

» 
bon seinem Keller einen 200 Fuß unter 
der Znchthangmaner in den Hof der 
Anstalt sich erstreckenden, 2 bei 4 Fuß 

großen Tunnel angelegt. ni das Ge- 
ritnfch bei ihrer Arbeit zu übertbnen, 
hatte einer der Verschworenen fast un- 

aufhörlich Piano gespielt. Doch gerade 
das Spiel machte die Nachbarn aufmerk- 
sam nnd fitbrte zur Meldung an die 
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Furchtbarer Seelentanip ». 

Bei Ja Pfui-ti- wnrch Witz-Ia 
tin Wo terJ. U sei, der Mk sein«-. 
Frau nnd zwei seinen tziirdern anf 
einein Kanaibvdtesbefand, bat im New- 
lawn CreeL unfern von Long Jsland 
City, L. J» vor Anker lag, durch ein 
gnrgelndes Geräusch aus dein Schlafe 
geschreatz Er sprang auf nnd wahrte 
zu seinem Entsesem dass das oot ein 
Lecl bekommen hatte und mit großer 
Schnelligkeit zn sinken begann. Rasch 
weckte er die neben ian ruhende Fran, 
sowie die in einer Seitenkoje schlum- 
mernden Kinder nnd eilte mit den Klei- 
nen ani den Armen, sein Weib dicht 
hinter ilun, anf das bereits voln Wai- 
ier beiviilte Deck. Er befahl feiner Frau, 
die eine tüchtige Schwimnierin ist, in’g 
Wasser zu«svringen, er selbst folgte ihr 
mit den Kindern nach, doch erfchöpsten 
sich die Kräfte der Frau vorzeiiig und 
der Kapitan beeilte sich, der Gefabrdeten 
zu Hilfe zu kommen. Dabei aber ent- 
schliipste eines seiner Kinder, die kleine 
Jessie, seinen Händen. Nun hatte der 
Unglliekliche die Wahl zwischen zwei 
Möglichkeiten Entweder ließ er die 
dem Untersinien nahe Gattin im Stiche 
und beraubte seine Kinder der Mutter, 
oder er opferte ein Kind nnd rettete die 
Fran. Einen Moment lang schwankte 
der Aermsle, dann aber warsein Ent- 
schluß, so schwer er anch dein Vaterber- 
zen fallen mochte, gefaßt. Mit einigen 
gewaltigen Stößen war er an der Seite 
der Frau nnd brachte sie stammt dem 
anderen Kinde an’s Land· Dann wars 
» fiel-i trinkt« in kmöl nfnninmv Element 

nnd schwamm nach der Richtung, von 
der die ersterbenden Dilseruse der Klei- 
nen geionnnen waren. So eifrig er 
aber in der Dunkelheit umhersuchen 

«mochte, all’ seine Mühe war vergeblich, 
die kleine Jessie hatte sterben müssen 
um das Leben der Mutter zu erhalten. 

AtlarchistensRiot in Chi- 
cago. Als Frau Lucy Various-, die 
Gattin Atbert R. Parsons, welcher seine 
Theilnahme an dem HanmartetsBoms 
benattentat am il. November 1887 
ain Galgen büßen mußte, dieser Tage 
in einer Anarchistenversammlung in 
Chicago iiber »die Exeiution des Königs 
von Italien« sprechen sollte, fand sie, 
bei ihrer Ankunft, die Thür der Ver- 
sammlungs-halte verschlossen. Während 

"sie aus der Straße wartete, bildete sich 
nm sie eine Volksmenge, die, da man 
annahm, Frau Parsong wolle eine 
Rede halten, eine Polizeipairouiile zu 
zerstreuen versuchte. Die Menge wider- 
sekte sich und ein Straßeniambs war 
die Folge-, bei dein 25 Personen nicht 
unerheblich verlth und mehrere Ber- 
haftungen hergenommen wurden. 

Getreunte »Medalliance.« 
Prinzeisin Anna Josephine Charlotte, 
eine Vase d-·- Königs Ogiar von Schwe- 
den, heirathete vor zehn Jahren einen 
gewissen Einil H. Haiverson, einen 
Jungen Mann aus guter, wenn auch 
der Prinzessin nicht ebenbürtigen Fa- 
milie. Tie Verwandten der Prinzessin 
erhoben 6inivand gegen die Verbin- 
dung und der Konig legte sogar sein 
Veto gegen dieselbe ein. Acht Jahre 
hour ureh leiste das Paar in verschiedenen 
eurer-authen- Etadteu. Dann begab sich 
die Winke-Hin nach Tatota, wo ihr 
iurzlieh in iijraut Fort-I, N.-D., von 
Richter Fiesie die Scheidung bewilligt 
wurde. 

Cisenbahuiibersail ver- 
eitelt. Ein Versuch, einen Schuellzna 
der 6hicago, Milwautee und St. Paul- 
Cisenbahu bei Sparta, Wie-» zu be- 
rauben, wurde nur dadurch verhindert, 
daß der betreffende Zug bedeutend ver- 
suatet autuni. Sechs iuaskirte Männer 
hatten ani sriihen Morgen den Tele- 
graphisten iiberfalleu und geluebelt 
und das Seinaphore-Signal ver-stellt, 
der Zug wurde aber bei Reesebille in 
Ins-w d» tsntnloisnnn ein-s Ins-Cis- 

waggons mehrere Stunden lang ausge- 
halten nnd laut erst bei Tagesanbruch 
an« Die Utiiuber zogen ab ohne den 
Uebersall ausgeführt zu haben. 

J un get Held. Nachdem Genusse 
von giftigen Pilzen sind in Hatveh, 
Jll» kürzlich Frau Edith Norris, 
Maud Norris und Thomas Norris ge- 
storben und der Farmer J. A. Norris, 
Eva Norris, Edith Norris und Robert 
Sinith schwer erkrankt Die ganze Fa- 
milie wäre wahrscheinlich gestorben 
wenn nicht der wackere lZiährige Tho- 
mas Norriey obwohl er bereits mit dein 
Tode rang, noch schleunigst nach Home- 
trood geritten wäre, um den Arzt zu 
holen. Kaum war er mit dem Arzt zu- 
rückgekehrt, als er schos todt zusammen- 
brach. 

Jn alle vier Winde. Jn sei- 
nem Testamente hatte der vor einiger 
Zeit in Lasahette, Jnd., Verstorbene 
William Case bestimmt, daß nach Ber- 
breunung seiner Leiche die Asche in alle 
vier Winde zerstreut werden solle. 
Freunde des Verstorbenen haben diese 
Bestimmung ausgeführt, indem sie die 
Asche bon der Spitze der höchsten An- 
htthe im Eben-Port buchstitblich in alle 
vier Winde zerstreuten. 

N ie sensloß. Den Mississippi 
hinab suhr dieser Tage nach St. Louis, 
Mo., ein Floß, dass 768 Fuß lang und 
256 Fuß breit war nnd aus 9,000,000 
Fuß geirhniitenein Holz bestand. Aus 
dein Floß befanden sich noch 60 Wag- 
gonladungen Schindeln und Lallen. 
Das Flas; hatte U Fuß Tiesgang 

Todtli.hi-r Sturz. Aus einem 
Augsliige nach dem PineCanhon stürzte 
George H. Burgen, Kassirer der Staats- 
bant zu Ogden, Utah, von einem 500 
Fuß hohen steilen Felsen in die Tiefe. 
Als man ihn anshob, war er dermaßen 
zerschmettert daß man ihn tautn wieder- 
ertennsit tonntr. 

Oefqivchte eines gingt-ein 
» phrehngkqn Häldeanp Jst-i » Fundeitzu sein durch Krazljeiz IM- ist 
Die EinmsteArtvouO aMSii "Gsa-« 
D. illiains von Manchester, Mich.,· 
erzählt wie solch’ eiki Sklave befreit 
wurde. Ersagt: »Meine Frau war 

fiinf Jahre lang so hülflos, daß sie sich 
nicht allein iin Bett umdrehen konnte. 
Nachdem sie zwei Flaschen Electric Bit- 
teks gebrauchte, ist sie wunderbar besser 
nnd fähig ihre eigene Arbeit zu thun.« 
Diese oberste Medizin fiik Franc-Mant- 
heiten kniiit schnell Nervofität, Schlaf- 
losigteit, Melanchalie, Kopfweh, Rü- 
ckenweh, Ohnmachten und Schwindel- 
anfällr. Diese wunderwirkende Medi- 
zinikst eine Gottesgabe an schwache, 
iränkliche, herabgekommene Menschen. 
Jede Flasche garantit«t. Nur 50 Cis-. 
Verkauftvon A. W· Buchheit, Apo- 
theker. 

Dillise Exeus stetem 
Fol endes ist eine t eiliveise Li e billiger 

Ema onen über die nion Pa sie Bahn 
Wenn der Punkt den Sie dis sen Sommer be- 
suchen weilen nicht mitan dieser Liste ist, 
sprechen Sie vor in der "Ticket-Otfice. 

Wir haben Etcnrsiongraten nach tausend 
anderen Punkten- 
(s.hicago, G. A. N. Natl Ernennun- 

inent, 24—25—26-27 Aug .......... 17 15 
VII-ein 1. Juii—30. Sept .......... 4640 
Salt Late, t. Juli-ZU Sept ...... 46.40 

Obige Preise schließen Pin: nnd Zurück- 
sahrt in sich ein« Fin- siahereg wegen Route, 
Gi ttigteiisdauer usw. ist-echt vor in der U. 
P. Iicket Lifice oder schreibt an 

W. H. L stecke-, Agent. 
——---s 

Sommer-Reitere. 
Hunden-Tieren iveroen sent täglich zu 

sehr rediizirten Rate-n über die Union Paciite 
nach .Somnier-T.ouristenPrint en in Colo- 
rado, Utah, Montana Melloinstone Bach 

own, Minnesota, Michigan, New York, 
anada, Vermont, Manie, West Virginieii, 

Tennessee nnd Süd Carolina Wegen Rä- 
hereiii wende man sich mündlich oder schritt- 
lich an 9330 

W. H. t« o u ck H, Agent llnion Pacific. 

— Durch nicht-I könnt Jhr Euren 
Verwandten und Freunden in Deutsch- 
land eine größere Freude machen, als 

durch ein Abonnenient auf den ,,Anzei- 
ger eb Herold« nebst S onntagsblath 
Diese Zeitung wird drüben mit größtem 
Interesse gelesen nnd trägt oiel dazu bei 
die Beziehungen zwischen cFreunden und 
Verwandten aufrecht zu erhalten. Der 
Preis nach drauß-n ist Q3.00 pro Jahr-, 
81.50 pro Halbjabr und 75 Cents sür 
drei Monate. Dies schließt die »Acker 
ef- Gartenbau-Zeitung« n i cht ein, die- 
selbe wird jedoch aus Verlangen ohne » 

Ertravergütiing mitgesandt, nur muß 
das Mehr p d r t o von einem Cent 
pro Nummer noch bezahlt werden, da 
die d r e i Blätter 3 Cents Porto kosten. 

set-taugt ! ! 

Ercursiunen über die Uiiioii Pa- 
c isie Bachn. 

Verkaussdatem 7. und 21. Aug» 4. und 
18. September. « 

nach Denver it. szurück .............. 815.35 
tsolisrado Ohr-rings ii. Zurück. .. 17.85 
Piieblo ii zurück .............. 18 70 
Gienivood Springer n. Zurück. .. 27.:35 
Ogden n. zurück .............. THE-O 
Satt Lake n zurück ........... 31.50 

gültig sür Rückkehr bis zum Bl. Okt- 
W. H. tko nck S, Agi. 

Nach Thier-ask 
Dinsahrtsprcts tür die Rund- 

reise über die Biirliiigton 
Die Biirlington oijerirt Billete riim".L1iii: 

fuhrtspreis (8l7.l5) für die Rundreise von 
Giaiid Island nach tIhicago vom 24. bis 27. 
Ang» bei Getegenbeitderjäbrlichen Rennibii 
der G. A. R- 

Wüliig sür Ittücklehr bis l. S «pt., ans Ver- 
iaiigeii auch bis JU. Sept 

Dem nächsten Vnrlington xtlgenten wird es 
Vergnügen machen Euch nähere Einzelheiten 
bir. Rat-ti, Daten, Baggage iiiid andienst 
in geben. 

—«EäHäE—EIäp-, 
Mechtsanwatk 

Regulirungen von Nachlaßsas 
chen eine Spezialität 

Vollmachten nach Deutschlands 

Ofsicez SecukityBankgebäubeZimmer 7 
« 

—Peue— 

Grocery 
-—--- v o n ——--——— 

nenne-kann 
214 West 3te Straße. 

Ein vollständiges Lager von neuen 

Groceties jeder Art ist soeben eröff- 
net nnd ist-das Publikum ergebenst ein- « 

geladen, uns mit feiner Kundfchaft zu 
beehren. Wir werden bemüht fein, Alle 

zufrieden zu stellen durch Lieferung von 

frischen, guten Waaren zu niedrigsten « 

Preisen. 

W H. ’l’t10mpsou. 

Uhu-ital und Jloluk 
Praktiztrt in allen Gerichten. 

Grundeib .!humggeschäfte und Collektto 

nen eine Spezialität. 

-, Jst III-Inn 

Meine Klempaersi. 
lsc säh soc-Masse- Iesenüsee n- 

dasteht-O 
. 

Galvanisirte Eisen-Wassekbehölter, sowie 
Milchkannen-, Fruchtkamien imd qåein das 

Klempnerfaca schlagendekx Albeiten wer- 
den auf Be ellung bestens sowie bil- 

lig und prompt ausgeführt 

Jucken-mein eine Speis-Und 

ngkxz Mart-le Worts 
» 

ans Amt-un Staqu imiecmssumsziett. 
Falls Jst Marmokakbecten wüni t, gebt 

keine » esicllungem ehe Jhk uns ge eben. 
Unsere Preise sind die« niesktgstetr. 

Seht uns und jptM Geldä 
Ist-nnd Island« «- i« 

-- sehe-Its- 

thmsvs a Exstt 
Rechtsanwälte. 

T. 0. C. HARRlsOKL 
Et-Oberrichter deg Samen-Versch- 

tes von Nebraska- 
w. s. Paimmds 

Countyaanlt von Hall County. 
Dsflke Im sue-Ists senkt-us co. Oel-iud- 

Geht nach 

Küster di- Schwieger 
für das beste Fleisch jeder 
Art, frisch und geräuchekt ..... 

Istifehe Durst und Geflügel. 
Aufmerksam Betten-ask 

112 Ost Este Straße. Glaub Island, Neb· 

M.T. GARLOW 
...Zkgtiguwatt. 

Ofsice im Secukity Bankgebäudr. 

Rachlassenfebaftifacheu eine 
Speziacitåt. 

Neu-er Saloon 
—«l10ll— 

BUSHEE se MARSH 
Grill-er Wanduka 

Das beliebte Dick Bros. Quiney 
Bier an Zupf. 

Tie besten Getränke und Cigakren. 
Aufmerksam und zuvorkommende 

Bedienung. 
107 s it ne Stanße Giand Islaud, lieb 

Yezahkt keine hohen greife 
..... für..... 

füdlichc Länderein. 
Sichekchch 

Ein Heim im 
sonnigen südwest- 
lichen Missouri 

Wir können Euch 160 Acker feines 
Raimund liefern für nur 

IKMEVFYEIFEELZU«"D« 
Besitztitel perfekrtl 

sieine Steuern fiir sieben Jahre. 
Die allerbeste Gegend für 

SNELL-einwe- 
ELZFYFJFQ Schafe ov. Nin-wies- 

Klima und Wasser unübertrefflich. Kein 
Sumpf oder Malaria. Land ist mineralierk 
etcher Gegend gelegen. Spezielle Eisenbahn- 
Inten. Schickt Porto für bitbfches Beschrei- 
)ungsbuch, Karte gnd Information. 
AMBIUCAN LAND COMPANY 

59 Dearborn Straße, Chicago, Jll. 
Bittr, nennt diefe Heilung. 

JerOOOOO 
Stall da 

würde bedeutend besser aussehen 
venit er einen frischen Anstrich von 

Farbe erhielt, gar nicht davon zu spre- 
hen was für Schuh diefe Farbe dem 
sautuaterial gewährt- Ein Gebäude 
rgendivelcher Art, das gut angeftrichen 
st, wird zwei oder dreimal fo lange hal- 
«en als wie dasjenige welches «unbartn- 
ferziiz den Unbilden des Wetter-S ausge- 
"eyt wird· 

unsere stimmt - Farbe liefert 
einen-Muster-Ueberzug für Unstreichen 
m Freien. Laßt Euch nicht rüit einem 
Sttrrogat abfpeifen. Jedes Packet trägt 
inferen Namen und Adresse- 

Soo. W. Piikin, 
·()utvo0. Ihr-» U. s. A. 

Demacht in schwarz und 5 anderes 
Schatttrunqem Karte mit Far- 

benbrebeu auf Bei-lautem 


